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1 Der Absender des Briefes ist uns nicht bekannt, er dürfte aber aus der framzösischen Linksopposition 
stammen. Mit Frank dürfte Frank, Jakob (auch: Max Gräf, Max Graef oder Esquire) gemeint sein. Der 
gebürtige Litauer kam vermutlich 1923 nach Österreich, wo er als Komintern-Instrukteur bei der KPÖ 
tätig war. Später bis 1927 Arbeit an der sowjetischen Handelsmission in Wien. 1929 in der KPÖ in der 
kleinen oppositionellen Innerparteilichen Gruppe, u.a. mit Raïssa Adler, die Trotzki vor dem Ersten 
Weltkrieg kennengelernt hatte und mit der diesen ein Vertrauensverhältnis verband. Von Raïssa Adler 
empfohlen, reiste Gräf/Frank Mai 1929 nach Prinkipo. Wieder in Wien, gescheiterter Versuch einer 
Einigung der Oppositionsgruppen. Ab Ende 1929 in Berlin Gegner von Kurt Landau. Ab Ende 1930 
wieder in Österreich, setzte sich Frank im Januar 1931 für den Zusammenschluss der verschiedenen 
Gruppen der Opposition ein – auf einer Kapitulationsplattform vor dem Stalinismus. 



 
 


